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Herren Bezirksliga

SV Rohrau : Spvgg Weil der Stadt III 
Samstag, 29.10.2022, 18:00 Uhr

Rappold in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank Jörg Rappold, welcher ungeschlagen blieb, konnte Spvgg Weil der Stadt III das
Auswärtsspiel beim SV Rohrau in der Herren Bezirksliga mit 9:5 für sich entscheiden. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 4. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Tobias Vosseler den finalen Punkt holte.

Das Spiel lief wie folgt ab: Der Start in die Partie hätte für Waidelich / Schäfer besser laufen können,
doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Raußmüller / Vosseler noch mit
3:1 und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Stolz / Bauer verpassten es
hingegen mit einem 1:3 gegen Rappold / Streit, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Werner / Tran
konnten anschließend einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Verleih / Henseler beim
3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler
des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Eine
kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Andreas Waidelich die Begegnung mit 1:3
gegen Nico Streit abgab und eine Niederlage kassierte. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Rainer Stolz und Jörg
Rappold, bevor das auf Grundlage der TTR-Werte zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3
feststand. Dann ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Einen Zähler für die Gäste musste Bernd Schäfer bei der 1:3-Niederlage gegen Thomas
Verleih hinnehmen. Eberhard Bauer gelang es, Simon Raußmüller im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte
keinesfalls zu erwartenden und überraschenden 3:0-Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich
Ingo Werner und Thomas Henseler, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Eher
wenig Gegenwehr bekam Le Ai Trinh Tran daraufhin bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Tobias
Vosseler. Das war ein souveräner Sieg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV
Rohrau und Spvgg Weil der Stadt III. Die erfolgsbringende Taktik fehlte daraufhin Andreas Waidelich
bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jörg Rappold von Beginn an. Lange mit Nico Streit ringen
musste Rainer Stolz in einer auf Basis der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-
Erfolg. Das war eine ganz schön enge Kiste! Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Bernd
Schäfer und Simon Raußmüller, bevor das auf Grundlage der TTR-Werte zumindest auf dem Papier
erwartbare 2:3 feststand. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Raußmüller endete. Der neue Zwischenstand war 5:7. 2:3 endete das Einzel zwischen
Eberhard Bauer und Thomas Verleih aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler
gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz
ausging. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Ingo Werner, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Tobias Vosseler verlor. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-
Auswärtssieg.
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Durch diese Niederlage hat der SV Rohrau in der Saison nun einen Saison-Sieg, 2 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 09.11.2022 gegen den
TSV Steinenbronn an. Für Spvgg Weil der Stadt III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
VfL Herrenberg III am 13.11.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 9:1 geht.

 Statistik:
 SV Rohrau

Doppel: Waidelich / Schäfer 1:0, Stolz / Bauer 0:1, Werner / Tran 1:0 
Einzel: A. Waidelich 0:2, R. Stolz 1:1, B. Schäfer 0:2, E. Bauer 1:1, I. Werner 0:2, L. Tran 1:0 

 Spvgg Weil der Stadt III
Doppel: Rappold / Streit 1:0, Raußmüller / Vosseler 0:1, Verleih / Henseler 0:1 
Einzel: J. Rappold 2:0, N. Streit 1:1, S. Raußmüller 1:1, T. Verleih 2:0, T. Vosseler 1:1, T. Henseler 1:
0


